
Teil des Pastoralen Raumes

Heinsberg – Oberbruch – Waldfeucht

Mai 2025
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Im Monat Mai denken wir in besonderer Weise an Maria. Sie war  aufgeschlossen

für Gottes Stimme im Leben. Das erinnert, Bedeutendes ist überall möglich.

Gottes Stimme ist ja eher in der Stille zu hören als in der Unruhe. Große Dinge

beginnen oft im Stillen.

Aus Marias Vertrauen erwächst ihr freies „Ja“. Gott tritt in menschliches Leben ein

und nimmt Gestalt an.

Gott  gilt  es,  im  Leben zu  begegnen.  Er  spricht  zu  allen  und  allem in  Liebe.

Grundlegende Aufgabe ist es, hinzuhören. Darin ist sie ein Vorbild. Gott ist immer

da. Sein biblischer Name: „Ich bin da (wo du bist)!“ drückt das aus. Diesem Gott

können wir auch in Lebens- und Glaubenskrisen begegnen. Ebenso in Versagen,

Schuld, Not und Ängsten. Gerade auch da, wo es scheint, wir seien am Ende,

kann  mit  seiner  Hilfe  viel  bewirkt  werden.  Denn  Gott  ist  ganz  anders,  als

Menschen sich ihn gerne ausdenken. Seine Liebe geht bis zum Äußersten. Jesus

Christus ist ein Zeichen seiner Nähe.

In dieser Nähe ist Maria zuhause. Wir feiern sie deshalb auch als „Königin des

Friedens“. Das ist etwas Wunderbares, wir alle können daran teilhaben.

Bedenken wir:  einander  zu  vergeben,  miteinander  barmherzig umzugehen,  zu

lieben, ist grundlegend für den Frieden im Kleinen und den Frieden im Großen.

„Liebt die Menschen, wenn ihr sie ändern wollt!“ (J.H.Pestalozzi)

Der Unfriede in der Welt hat viel zu tun mit mangelnder Ehrfurcht sehr vieler vor

der  Würde eines jeden Geschöpfes.  Die Folgen eines solchen Fehlverhaltens

bekommen wir  heftiger  und in immer kürzeren Zeitabständen präsentiert.  Das

bedeutet: Wacht endlich auf!

Gedanken, Worte und Taten haben eine sehr starke Wirkung. Gedanken, Worte,

Taten  des  Mitgefühls,  erfüllt  mit  Liebe,  Barmherzigkeit  und  Frieden  ganz

besonders! Schon kleine Dinge bewegen viel:

Wer seinen Mitmenschen aus ganzem Herzen Gutes und Gottes Segen wünscht,

bekommt dieses verstärkt zurück. Wer Böses wünscht, allerdings ebenfalls! Sehr

stark  wirken  Empathie,  Verständnis,  Barmherzigkeit,  bedingungslose  Liebe,

Dankbarkeit.  Hier ist  die Verbindung mit  Gott.  Damit setzen wir Menschen ein

starkes Zeichen für den Frieden!



Maria hört Gott zu. Sie geht das Wagnis des Glaubens ein. So ist sie Freundin

Gottes, Freundin des Lebens. Eine solche Freundschaft  befreit  aus Angst und

Enge.  So gibt  sie Mut.  Die  sich ihr  anvertrauen formt sie zu selbstständigem

Glauben. 

Damit wächst unsere Macht, den Teufelskreis von Gewalt, Rache und Vergeltung

mit Liebe auflösen zu können. Die Auflösungen sind Lebensprozesse.

Sie erinnert daran: Begegnung mit Gott findet im Leben statt. Besonders dort, wo

Menschen die Würde und den Wert eines jeden Geschöpfes beachten.

Mit ihr können wir Segen in der Welt sein und Frieden bringen.

Sich  von  jeglicher  Negativität  zu  trennen,  bringt  Freiheit  und  Lebensfülle  als

Gewinn! Denn die Freiheit ist das Geburtsrecht der Kinder Gottes! Die Freude am

Leben, an Gott und Dankbarkeit ist unsere Kraft!

Eine wichtige Aufgabe in der gegenwärtigen Zeit:

die dunklen Gedanken umzuwandeln in lichtvolle. 

Durch unbegrenztes Vertrauen auf Gott!

Denn ein grenzenloses Vertrauen erhält grenzenlose Hilfe und Kraft!

 (mit Bezug auf Lk 1,26-38)

Im Namen des Pastoralteams wünsche ich Ihnen/ Euch einen gesegneten Monat

Mai.

Heinz Wilhelm Vollberg, Pfarrer



Tauftermine 2. Halbjahr 2025

Datum Ort Uhrzeit
05.07. Schafhausen 15.00
05.07. Waldfeucht 15.00
13.07. Karken 14.30
19.07. Braunsrath 15.00
26.07. Straeten 15.00
02.08. Bocket 15.00
02.08. Unterbruch 15.00
09.08. Haaren 15.00
17.08. Kirchhoven 14.30
23.08. Waldenrath 15.00
30.08. Obspringen 15.00
06.09. Aphoven 15.00
06.09. Braunsrath 15.00
21.09. Kempen 14.30
27.09. Heinsberg 15.00
04.10. Haaren 15.00
04.10. Laffeld 15.00
05.10. Karken 14.30
11.10. Waldfeucht 15.00
25.10. Schafhausen 15.00
08.11. Straeten 15.00
15.11. Bocket 15.00
22.11. Obspringen 15.00
22.11. Unterbruch 15.00
23.11. Kirchhoven 14.30
06.12. Waldenrath 15.00
07.12. Kempen 14.30
13.12. Haaren 15.00
27.12. Aphoven 15.00

Taufgespräche 2. Halbjahr 2025

jeweils um 19.30 Uhr Mo, 07.07.2025
im Pfarrzentrum Mo. 08.09.2025
St. Gangolf Mo 06.10.2025
in Heinsberg, Mo 10.11.2025
Noethlichsstr. 4 Mo 08.12.2025

Bitte Anmeldung bei Martina Huben unter
Tel.: 02452-9965577
Email: martina.huben@bistum-aachen.de



Pfarrbüro Heinsberg

Das Pfarrbüro Heinsberg ist am Freitag, 23.05.2025 von 10 bis 12 Uhr wegen
einer Dienstbesprechung geschlossen.

Ebenso  ist  das  Beerdigungstelefon  der  GdG  Heinsberg-Waldfeucht  während
dieser Zeit nicht besetzt.

Liebe Menschen hier im neuen Pastoralen Raum

Heinsberg-Oberbruch-Waldfeucht!

Es ist noch gar nicht so lange her, da bin ich neu ins Pastoralteam gekommen,
jetzt verabschiede ich mich in die Babypause und anschließende Elternzeit.
So Gott will, werden mein Mann und ich bald Eltern einer kleinen Tochter. Es
ist eine aufregende Zeit für uns, voller Vorfreude und Dankbarkeit. Wir können
es kaum erwarten, diesen neuen Lebensabschnitt mit all seinen 
Herausforderungen und glücklichen Momenten zu erleben.

Daher möchte ich  auf diesem Weg "bis bald" sagen und freue mich, danach 
frisch und mit neuem Mami-Blick in die Kita-Pastoral und alle anderen Aufgaben 
in unserem Pastoralen Raum einzusteigen!

Alles Gute für Sie und einen lieben Gruß,

Katrin Starck



Firmung 2025

Sehr geehrte Gemeindemitglieder, 

die  potentiellen  Firmlinge diesen  Jahres  (Geburtenjahrgang  vom 01.10.2009  -
30.09.2010)  haben  am  Ende  des  letzten  Monats  eine  Einladung  zur
Firmvorbereitung per Brief erhalten. In den Gemeinden Straeten und Waldenrath
wird  nur  alle  zwei  Jahre  gefirmt,  weswegen  dieses  Jahr  dort  zwei
Geburtenjahrgänge angeschrieben wurden (01.10.2008 - 30.09.2010).

Wenn  Ihr  Kind  schon  letztes  Jahr  angeschrieben  wurde,  aber  sich  nicht
angemeldet hat aufgrund von Krankheit, Auslandsjahr o. ä., wird es dieses Jahr
keine Einladung mehr bekommen. In diesem Falle bitten wir Sie selbst aktiv zu
werden und sich bei uns zu melden.

Falls Ihr Kind nach dem 30.09.2010 geboren wurde, es aber dennoch nach den
Sommerferien ins 10. Schuljahr wechselt, kann es selbstverständlich mitmachen.
Aber auch in dem Fall müssen Sie sich bei uns melden. 

Alle weiteren Informationen zur Firmung 2025 finden Sie auf unserer Homepage
https://gdg-hsw.de unter der Rubrik "Glauben leben". Der Anmeldeschluss ist
am 6. Juni 2025. 

Mithilfe immer erwünscht
Falls Sie Interesse haben uns zu unterstützen als Firmkatechet/in, dann melden
Sie sich bitte bei uns. Sie sind herzlich willkommen! 

Unsere Kontaktdaten lauten: 

Stefan Hermanns Mechtilde Pastwa 

Pastoralrefernt GdG-Rats-Mitglied 

+4917656117357 +491776335041 

stefan.hermanns@bistum-aachen.de ttpastwa@gmx.de

Mit freundlichen Grüßen 

Mechtilde Pastwa & Stefan Hermanns 

Orga-Team für die Firmvorbereitung 



Kommt und seht: Maiandachten Maria Lind

„Kommt und seht“ ist die Antwort Jesu auf die Frage
der Jünger „Meister, wo wohnst Du?“.  In unserem
Pastoralen Raum gibt es viele lebendigen Orte zu
entdecken, die etwas von der Geschichte Gottes mit
den Menschen erzählen.

Die  Wallfahrtskapelle  Maria  Lind  in  Braunsrath
strahlt genau das aus: seit Generationen ist sie ein
Ort der Ruhe und des Gebets – ein Zufluchtsort für
die  Menschen.  Das  Vertrauen  in  die  Gottesmutter
Maria als Fürsprecherin spendet Trost und Kraft und
verbindet  mit  der  Heilszusage  Gottes.  Das  Leben
und Beten der Schwestern des Klarissen-Konvents
und  ihre  Mitgestaltung  der  Gottesdienste
unterstreichen die Lebendigkeit dieses Ortes.

Mit einem „Kommt und seht!“ laden wir alle herzlich
ein, die im Marienmonat Mai die besonders gestalteten Maiandachten mitfeiern
möchten.

Die feierliche Eröffnung findet wie gewohnt am 1. Mai um 18:30 Uhr statt. Die
weiteren Maiandachten sind dienstags und donnerstags um 18:30 Uhr vor der
Abendmesse. 

An Christi Himmelfahrt (29.05.25) entfällt die Maiandacht.

Die Gottesdienstzeiten in Maria Lind, Braunsrath sind:

Mo, Mi, Fr und Sa: 8:00 Uhr 

Di und Do: 19:00 Uhr 

So: 9:00 Uhr 



Angebote im Mai

Die regionale Frauenseelsorge möchte auf ihre Angebote verweisen:

Mai-Andachten
Mitten im Wald, unter freiem Himmel wollen wir im Marienmonat Andacht halten
und gemeinsam singen, zur Mutter Gottes beten, Fürbitte halten und/oder auch in
Stille verweilen.
Unter  dem Thema  „Maria  –  Mutter  der  Glaubenden“,  das  auch  schon  beim
Pützchenssonntag  eine  Rolle  spielt,  werden  an  jedem  Mittwoch  im  Mai
Marienandachten gehalten.
Jeweils am 07.05.25, am 14.05.25, am 21.05.25 und am 28.05.25 um 17.00 Uhr
werden verschiedene Gemeindereferentinnen aus unserer Region ansprechende
Andachten gestalten.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Spargelwanderung – verborgene Schätze
Eine kulinarsch-spirituelle Wanderung entlang der holländischen Grenze soll 
neugierig machen, was so im Verborgenen wächst und was sich lohnt, entdeckt 
zu werden. Eine Schatzsuche durch das Selfkänter Spargelland – mit 
Überraschungen für Herz und Gaumen. Eine 2,5 Stunden lange Wanderung, 
begleitet von Brigitte Kempny und Gabriele Thönissen, führt am 03. Mai 2025 ab 
14.00 Uhr durch die schöne Landschaft im westlichsten Teil der Region.
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt, daher ist eine Anmeldung bei Brigitte Kempny 
(0176-21400774 oder kempny@gdg-hueckelhoven.de erforderlich.

Zu diesen Angeboten möchte das Team der regionalen Frauenseelsorge herzlich
einladen. 

Für das Team der Frauenseelsorge Region Heinsberg

Babette Sanders



Herzliche Einladung der Kath. Pfarrgemeinde St. Gangolf
zur Radpilgerfahrt nach Kevelaer

Vom 24. bis 25.05.2025 findet unsere diesjährige Radpilgerfahrt nach Kevelaer 
statt.

Wir laden alle Interessenten und Interessentinnen zum Vortreffen am Donnerstag,
08.05.2025 um 19.00 Uhr in die Köpi-Stube (Sittarder Str. 5, Heinsberg) ein.

Anmeldungen beim Vortreffen oder unter der Telefonnummer 0176/82716540 
(Frau Geiser) oder 02452/25450 (Frau Bongartz).

Sternwallfahrt zum Kloster Maria Lind

Herzliche Einladung an alle Frauen zur 
Sternwallfahrt der Frauen zum Kloster Maria Lind
am Donnerstag, 15.05.2025. Die Messfeier beginnt um 15.00 Uhr.
Zelebrant ist Propst Markus Bruns
Das Thema der diesjährigen Sternwallfahrt ist "Maria, Königin des Friedens"

Pfarrgemeinde St. Hubertus Kirchhoven

Der im April veröffentlichte Bußgang am Samstag, 17. Mai zur Marienkapelle
nach Braunsrath ist leider falsch. Er hat bereits am Samstag, 5. April
stattgefunden.
Wir bitten um Entschuldigung.



„LichtPunkt - Raum für Erinnerung“

In geschützter Atmosphäre bieten wir bei einem gemütlichen Frühstück
die Gelegenheit, Gemeinschaft zu erleben. 
Jeden letzten Sonntag im Monat treffen wir uns im Pfarrhaus/Pfarrheim St.
Severin  Karken  (Heinsberg-Karken,  Holzgraben  35)  ab  09.30  Uhr  zu
einem gemeinsamen Frühstück.

Nächste Termine: 25.05.2025

   

Dies ist ein kostenfreies, offenes Angebot.

Zur besseren Organisation bitte ich um kurze, telefonische Anmeldung.

Das Sonntagsfrühstück wird begleitet von
Babette Sanders

(Gemeindereferentin der GdG Heinsberg-Waldfeucht)

Anmeldung erbeten unter: 02452-9965578 o. 0170-3516404







Die Iron-Chopper aus Kempen laden gemeinsam mit uns ein:

Feiert mit uns den Start der neuen Saison mit:

- Biker-Gottesdienst
- Motorradsegnung
- Gemeinsamer Ausfahrt
- Live-Musik
- Essen aus dem Smoker
- Spendenaktion zu Gunsten der kath. Jugendeinrichtungen

Kommt vorbei, genießt den Tag und lasst uns gemeinsam Gutes tun und viel
Freude haben!

Jede und Jeder ist willkommen – egal, ob mit oder ohne Motorrad!

   
   Samstag, den 17. Mai 

   um 10.30 Uhr
   in St. Nikolaus in Kempen   Biker-Gottesdienst



Allein ist man stark……….. gemeinsam unschlagbar!

Wir bewegen etwas

Die  Woche  vom  05.05.2025  steht  ganz  im  Zeichen  des  großen  pro  multis
Spendenlaufs.  Runde  für  Runde,  vielleicht  sogar  Kilometer  für  Kilometer  –  in
dieser Woche laufen alle 65 pro multis KiTas für die  pro multis Stiftung und
damit für 65 Kitawünsche zum Thema „Bewegung“. Denn das „erlaufene“ Geld
wird direkt wieder zurück in die KiTas investiert.

Mit  den  Eltern  und  Großeltern,  Tanten  und  Onkeln,  Nachbarn  und  Freunden
machen die Kinder im Vorfeld eine Spendensumme pro gelaufene Runde oder
ähnliches aus. Nach dem Lauf wird das Geld dann eingesammelt. 

Auch unsere fünf katholischen KiTas in Heinsberg und Waldfeucht laufen mit und
freuen sich schon riesig auf diesen Tag. Alle Kinder von 2-6 Jahren beteiligen sich
mit großem Engagement.

Die Kinder in  St. Hedwig in Heinsberg starten mit einer Olympiade auf ihrem
Außengelände  und  die  Kinder  haben  sich  mehrere  Bänkchen  gewünscht,  die
dann  nach  dem  Spielen  und  Toben  auf  dem  Außengelände  zum  Ausruhen
einladen. 



In  St.  Hubertus in  Kirchhoven wird es  eine  Hasenrallye geben,  da sich  die
Kinder  belebte  Hasenstallungen  wünschen.  Diese  werden  in  einer  Väter-Kind
Aktion aufgebaut.
St.  Johannes in Haaren,  hier  wird  es  eine  Olympiade,  mit  unterschiedlichen
Stationen und einer Schatzsuche auf dem Außengelände geben. Danach erhalten
die Kinder ihre Urkunde zusammen mit  einem Eis. Die Kinder  wünschen sich
noch ein paar Fahrzeuge.
Mit  einer  Schnitzeljagd  rund  um  den  Bolleberg  starten  die  Kinder  von  St.
Lambertus  Waldfeucht in  den  Spendenlauf,  der  mit  einem  Picknick  auf  der
Wiese endet. Noch befinden sich die Kinder in der Wunschabstimmung, doch ein
neuer robuster Bollerwagen für die nächsten Ausflüge steht hoch im Kurs.
Zu  den  Bauernhoftieren  geht  es  in St.  Marien,  in  Unterbruch,  mit  einer
Olympiade der Tiere. Hier wollen die Kinder sich Fußballtore erlaufen.

Die fünf KiTas starten gemeinsam, nach einem stärkenden Frühstück und einem
Wortgottesdienst mit Segen, in den sportlichen und erlebnisreichen Tag.

Alle sind gespannt, was dabei herauskommt. Sicher ist aber jetzt schon, dass es
ein  großartiges Event  wird  und die  pro  multis  Stiftung mit  der  Gesamtsumme
einiges auf die Beine stellen kann. 

Die vielen schönen Bilder und Eindrücke teilen wir gerne im nächsten Pfarrbrief
mit Ihnen. 
Wollen Sie mitmachen und uns mit einer Spende unterstützen? Dann wenden Sie
sich gerne an eine unserer KiTas. 

Unsere nächste gemeinsame Aktion ist auch schon in Sicht.

Am 12.05.2025 pilgern unsere Einschulkinder und Erzieher.  Aus allen 5 KiTas
treffen sich die Kinder in der katholischen Kita St. Hedwig. Dort werden sie von
unserer pastoralen Referentin Frau Martina Huben mit  einem Wortgottesdienst
begrüßt. Von dort geht es, unter der Begleitung von Frau Huben, zu Fuß weiter
zum Schlangenkappelchen. Mit Gebeten, Liedern und Meditationen wandern alle
bis zur Kirche St. Gangolf. Nach einer kleinen Stärkung erkunden die Kinder mit
den Erziehern und Frau Huben in Kleingruppen das Innere von St. Gangolf.

Wir freuen uns schon sehr auf diesen spannenden wunderschönen Tag.

Claudia Peerenboom

pro multis Gebietsleitung für Heinsberg-Waldfeucht



Pfarrkirche St. Johannes d. T. Haaren

Unser Rosenkranzgebet

Verehrte Gemeindemitglieder!

„Die Frucht der Stille ist das Gebet.

Die Frucht des Gebets ist der Glaube.

Die Frucht des Glaubens ist die Liebe.

Die Frucht der Liebe ist das Dienen.

Die Frucht des Dienens ist der Friede.“

sagte die Hl. Mutter Teresa.

Unter  diesem  Gedanken  wollen  wir  unser  Beten  des  Rosenkranzes  im
Marienmonat Mai stellen. Ist es nicht so, das ständiges Bitten Erhörung findet?
Kinder  können durch ihr  ständiges Bitten und Quälen die  Eltern  um Erfüllung
eines Wunsches bitten und schaffen es, dass dieser dann erfüllt wird. Ebenso ist
es beim Beten. Ein Bitten an Gott den Vater. Und unser ständiges Beten, immer
wieder und immer wieder, wird bei Gott Erhörung finden. Beweis dafür sind die
vielen Votiv- und Danktafeln an Stätten, wo unsere Gottesmutter Maria, unsere
beste Fürsprecherin, besonders verehrt  wird. Gerade im Monat  Mai,  auch der
Marienmonat genannt, wollen wir durch unser verstärktes Beten und Bitten, die
Gottesmutter um ihre Fürsprache bei ihrem Sohn Jesus ansprechen.

Dazu haben wir für den Monat Mai wieder mehrere Angebote terminiert:

Wir laden Sie ein zum mitbeten, Sonntags, um 08.30 Uhr vor der Hl. Messe, um
14.00 Uhr  an der  Waldkapelle  am Erksweg in Althaaren und am Donnerstag,
22.05.2025, um 17.30 Uhr vor der Hl. Messe.

Ebenso laden wir alle herzlich ein, in diesem Marienmonat zum Besuch unserer
Maiandacht,  die freitagabends um 18.00 Uhr stattfindet.  Die Gemeinschaft  der
Vorbeter freut sich auf ihre Unterstützung.

Ihre Rosenkranzvorbeter



Der Historische Verein Waldfeucht präsentiert  letztmalig im Heimatmuseum die
aktuelle Ausstellung

Alltag im Krieg
80 Jahren Kriegsende

Die  Ausstellung  informiert  über  das  Alltagsleben  der  Bevölkerung  in  unserer
Region während der Kriegsjahre.

Wie  war  die  Versorgung?  Wie  verlief  die  Kommunikation  mit  den
Familienmitgliedern an der Front? Wie erlebten die Menschen die Evakuierung
und letztlich das Kriegsende?

Diese und weitere Fragen werden u.a. anhand von Fotos, Filmen, schriftlichen
Aufzeichnungen von Zeitzeugen und Gegenständen anschaulich behandelt.

Öffnungszeit: Sonntag, 18. Mai von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
und nach Vereinbarung, Tel. Nr. 02455/2232 Manfred Rulands

Ort:  Heimatmuseum Waldfeucht,  Brabanter Str.  32 (Alte Schule, Eingang links
vom Gebäude)

Der Historische Verein Waldfeucht freut sich auf Ihren Besuch. Der Eintritt ist frei.



Night of the Music in Braunsrath

Am Samstag, den 24. Mai 2025 um 20.00 Uhr musizieren das Musikcorps 

Braunsrath und die Koninklijke Harmonie Eendracht Maakt Macht aus Wessem 

unter dem Motto „Night of the Music“ in der Festhalle Braunsrath. In gewohnt 

lockerer Atmosphäre spielen die beiden Orchester Swing, Jazz, Pop und 

Filmmusik. Das Musikcorps beginnt das Konzert und führt unter anderem die 

Werke „The Crazy Charlston Era“, „The Best of Ed Sheeran“, „Soul Bossanova“ 

und „Music from The Incredibles“ auf. Die Koninklijke Harmonie aus Wessem 

spielt im Anschluss. Das Programm der Gäste aus den Niederlanden stand zum 

Redaktionsschluss noch nicht fest. Der Einlass ist ab 19 Uhr. Das Musikcorps 

bittet um eine freiwillige Spende.



Pfarrbüros – Öffnungszeiten
Heinsberg
E-Mail
Öffnungszeiten

Hochstr. 20, Tel. 02452-22034, Fax 904716
stgangolf.heinsberg@bistum-aachen.de
Mo, Di u Fr:  9 -12 Uhr,   Di u Fr: 14-15 Uhr

Kirchhoven
E-Mail
Öffnungszeiten

Waldfeuchter Str. 170, Tel. 02452-7219 Fax 989906
sthubert.kirchhoven@bistum-aachen.de
Mo bis Do:  9-11.30 Uhr

Haaren
E-Mail
Öffnungszeiten

Johannesstr. 4, Tel. 02452-7400
stjohannb.haaren@bistum-aachen.de
Di: 8.30-10.30 Uhr,  Do: 16.30-17.30 Uhr

Aphoven
E-Mail

Bitte wenden Sie sich an das Pfarrbüro in Heinsberg
herzjesu.aphoven@bistum-aachen.de

Bocket
E-Mail
Öffnungszeiten

Kirchstr. 2, Tel. 02455-3117
stjosef.bocket@bistum-aachen.de
Do: 09.00 – 10.00 Uhr

Braunsrath
E-Mail
Öffnungszeiten

Clemensstr. 71, Tel. 02452-3897
stclemens.braunsrath@bistum-aachen.de
Mo: 11.00 - 12.00 Uhr

Karken
E-Mail
Öffnungszeiten

Holzgraben 35, Tel. 02452-7331, Fax 88464
stseverin.karken@bistum-aachen.de
Di: 09.00 - 11.30 Uhr

Kempen
E-Mail
Öffnungszeiten

Nikolausstr. 2, Tel. und Fax 02452-7277
stnikolaus.rurkempen@bistum-aachen.de
Mi: 10.30 - 12.00 Uhr

Laffeld
E-Mail

Bitte wenden Sie sich an das Pfarrbüro in Heinsberg
stjosef.laffeld@bistum-aachen.de

Obspringen
E-Mail
Öffnungszeiten

Ringstr. 40, Tel. 02455-9309830
herzjesu.obspringen@bistum-aachen.de
Mo: 08.30 - 09.30 Uhr

Schafhausen
E-Mail

Bitte wenden Sie sich an das Pfarrbüro in Heinsberg
sttheresia.schafhausen@bistum-aachen.de

Straeten
E-Mail
Öffnungszeiten

Im Pfarrbüro Waldenrath, Kirchstr. 15, Tel. 02452-2892
stmariaerosenkranz.straeten@bistum-aachen.de
Mo: 14.00 - 16.00 Uhr

Unterbruch
E-Mail
Öffnungszeiten

Im Pfarrbüro in Kempen, Nikolausstr. 2, Tel. 02452-7277
stmariaeschmerzhaftemutter.unterbruch@bistum-aachen.de
Mi: 10.30 - 12.00 Uhr

Waldenrath
E-Mail
Öffnungszeiten

Kirchstr. 15, Tel. 02452-2892
stnikolaus.waldenrath@bistum-aachen.de
Mo: 14.00 - 16.00 Uhr

Waldfeucht
E-Mail
Öffnungszeiten

Brabanter Str. 70  (Hintereingang Kirche) Tel. 02455-2003
stlambertus.waldfeucht@bistum-aachen.de
Mo: 09.00 - 10.00 Uhr



Wichtige Adressen und Telefonnummern

Propst Markus Bruns Tel.: 02452-22034
E-Mail: markus.bruns@bistum-aachen.de

Pfarrer Arnold Houf Tel.: 02452-7219
E-Mail: houf.arnold@t-online.de

Pfarrer René Mertens Tel.: 02452-1579633
E-Mail: rene.mertens@bistum-aachen.de

Pfarrer H.-W. Vollberg Tel.: 02452-7400
E-Mail: H.Vollberg@gmx.de

Pater Mohan Philip-David E-Mail: mohan.philipdavid@bistum-aachen.de

Pastoralreferent
Stefan Hermanns

Tel.: 0176-56117357
E-Mail: stefan.hermanns@bistum-aachen.de

Pastoralreferent
Christoph Klausener

Tel.: 0171-2954074
E-Mail: christoph.klausener@bistum-aachen.de

Gemeindereferentin
Sabine Heinrichs

Tel.: 02452-9965579
E-Mail: sabine.heinrichs@bistum-aachen.de

Gemeindereferentin
Martina Huben

Tel.: 02452-9965577
E-Mail: martina.huben@bistum-aachen.de

Gemeindereferentin
Babette Sanders

Tel.: 02452-9965578        auch SUNDayTE
E-Mail: babette.sanders@bistum-aachen.de

Gemeindereferentin
Katrin Starck

Tel.: 0176-30160297
E-Mail: katrin.starck@bistum-aachen.de

Koordinatorin KGV
Gundula Lortz

Tel.: 02452-9095902     Mo 10 – 17 Uhr
E-Mail: kgv-hsw@bistum-aachen.de

GdG Präventionsfachkraft  
gegen sexualis. Gewalt

Tel.: 02452-9095902  
E-Mail: gundula.lortz@bistum-aachen.de

Stationäre Jugendarbeit
Heinsberg
Sandro Bevilacqua

Tel.: 0179/6961547
E-Mail: sandro.bevilacqua@bistum-aachen.de

Mobile Jugendarbeit
Heinsberg
Karim Steins

Tel.: 0176-72507881
E-Mail: karim.steins@bistum-aachen.de

GdG im Internet: www.gdg-hsw.de

GdG-Pfarrbrief mail: E-Mail: gdg-pfarrbrief-hsw@bistum-aachen.de
Redaktionsschluss ist der 1. des Vormonats

Beerdigungsdienst: Tel.:      02452 - 90 95 905
Mo,  Di,  Do  u.  Fr:
8.00-12.00 Uhr und 13.30 -15.00 Uhr


